
Rundbrief Dr. Hoesch an die Freunde der Domaine Richeaume

Btr. Vorstellung Rotweine Jahrgang 2008

Immer ist der September ein später Nachsommermonat oder er kündigt den Herbst an. Ist er sonnig 
und trocken wie bisher in der Provence, lässt er das Herz des Winzers höher schlagen. Allenthalben 
wird denn auch schon geerntet - kein Wunder, macht man doch hier aus 80% der Trauben den Rosé-
wein. Dabei haben die Entwicklung der Rebe und die Reifung der Trauben aufgrund des kalten 
Frühjahrs rund zwei Wochen Verspätung. Darum heißt es auf der DOMAINE RICHEAUME: abwar-
ten.

Denn es braucht Geduld, kühle Nächte und weitere helle Sonnentage, um der Traube jene gesteigerte 
Reife zu lassen, die sie kurz vor dem Welken des Laubes in einer Art Überlebenskampf für ihre 
Nachkommenschaft aufbringt. Nicht allein die Süße nimmt zu und die Säure baut sich ab, sondern die 
Haut der Beere wird weicher und die Kerne zerbrechen leichter unter dem prüfenden Biss des Win-
zers. Die Bitterstoffe verschwinden und die behutsame Einbringung des Traubengutes bei der Ernte 
wird zur Herausforderung. Das sind die besten Voraussetzungen, jene weichen Tannine zu erhalten, 
die zu Recht das Markenzeichen der DOMAINE RICHEAUME ausmachen. Seit 35 Jahren arbeiten wir 
gegen die vorherrschende Tendenz der Region zur Roséproduktion an und bemühen uns, den Ruf 
der Provence als eines der besten Rotweingebiete in Europa zu festigen. Bei dem Durst nach sprit-
zigen Roséweinen, die der Sommertourist an der Küste genießt, kommt die Ausrichtung auf charak-
tervolle Rotweine immer noch einem Geheimtipp gleich. Die Kenner der DOMAINE RICHEAUME 
wissen das. 

Vorstellung der Rotweine des 2008er Jahrgangs, der eine schöne Balance von expressiven Fruchtaro-
men und dezenten Tanninen aufweist.

Cuvée Tradition 5 Jahre
Generöser Wein, sich weit öffnend auf soliden, aber nicht herben Gerbstoffen aufbauend, eingebun-
den in vielschichtige Frucht.

Cuvée Columelle 10-15 Jahre
Die Sorten Syrah, Cabernet Sauvignon und Merlot sind in einem raffinierten Gefüge zusammen-
gebracht Genau bemessene Extraktion, schmelzend in dunkler Beere, von köstlicher Länge. 

Carignan 5-10 Jahre
Ein gradliniger Wein ohne Ecken und Kanten, von aufrechter Struktur gebunden in samtiger Frucht 
und von erstaunlicher Eleganz. Hebt sich in seiner Finesse eindeutig vom 2007er Jahrgang ab.
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Syrah 8-12 Jahre
Von guter Figur in dunkles Kleid gewandet, sehr würzig, von den provenzalischen Kräutern begleitet, 
dabei frisch und einschmeichelnd. Eine Alternative zu den Weinen aus der Rhone-Syrah.

Cabernet Sauvignon 8-12 Jahre
Feine abgerundet Tannine von einwandfreier Eleganz, die den männlichen Stolz der Traube aufs 
schönste zur Geltung bringen. Der Alterungsprozess hat schon begonnen, der Wein darf karaffiert 
werden.

Les Terrasses 12-18 Jahre
Von außerordentlicher Fülle, eine in schwarze Johannisbeer getauchte subtile Struktur, die den 
Gaumen saftig überschwemmt. Ein großer Wurf, schon jetzt schmeichelnd, von transzendierender 
Finesse mit vorzüglichem Alterungspotential (12-18 Jahre).

Darüber sollten nicht die Weißweine vergessen werden, die erst jetzt ihre eigenwilligen Seiten hervor-
kehren: spritzig und säurebetont der Blanc de Blancs 2009, tiefgründig mit leichtem Holzton der 
Sauvignon 2009, ausbalanciert und melancholisch der Blanc deBlancs 2008.

Einen schönen Herbst Ihnen wünschend verbleibe ich

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Henning Hoesch
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